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Es war kein Abschied mit Trä-
nen und auch nicht für immer:
Die Kollegin versüßte uns den
Ausstand nach 28 Jahren
Redakteursleben, davon ein-
einhalb Jahren in Warstein,
mit einer üppigen Tortenplat-
te. Dann berichtete sie von
ihren Reiseplänen nach Dres-
den und Mailand, aber auch
von dem glücklichen Umstand,
endlich mal nachmittags Zeit
für Sport- oder Französisch-
Kurse zu haben, die sie künftig
regelmäßig besuchen kann.
Die Ruheständlerin wird, wie
sie sagt, ihren Tagesablauf
nicht ändern, sich weiterhin
morgens um 6 Uhr an den
Frühstückstisch setzen, dann
aber nicht über die Haar Rich-
tung Sauerland fahren, „son-
dern Cha-Cha-Cha tanzen“.

Guten Morgen

Kompakt
980 ohne Arbeit:
Quote bei 5,5 v.H.
Warstein. Die Arbeitslosig-
keit hat sich von Oktober auf
November um 8 auf 980 Men-
schen verringert. Das waren
278 Arbeitslose weniger als
vor einem Jahr. Die Arbeitslo-
senquote auf Basis aller
abhängigen zivilen Erwerbs-
personen betrug imNovember
5,5 Prozent; vor einem Jahr
belief sie sich auf 7,0 Prozent.
Dabei meldeten sich 235Men-
schen neu oder erneut arbeits-
los, 22 weniger als vor einem
Jahr. Gleichzeitig beendeten
241 ihre Arbeitslosigkeit (18
weniger). Seit Jahresbeginn
gab es insgesamt 2760Arbeits-
losmeldungen, das ist ein
Minus von 321 im Vergleich
zum Vorjahreszeitraum; dem
gegenüber stehen 3023
Abmeldungen von Arbeitslo-
sen (plus 244). Der Bestand an
Arbeitsstellen ist im Novem-
ber um 11 auf 198 Stellen
gestiegen. Arbeitgeber melde-
ten im November 84 neue
Arbeitsstellen, 38 mehr als vor
einem Jahr. Seit Januar gingen
812 Arbeitsstellen ein; gegen-
über dem Vorjahreszeitraum
ist das ein Zuwachs von 254.

Krimis und
Romane auf
großer Fahrt
Nachschub für Leseratten kommt per Bus

Von Florian Hückelheim

Warstein.
Es wirkt etwas behäbig,
wenn 5000 Bücher in eine
Seitenstraße einbiegen. Viel
Platz ist auf der leicht ver-
schneiten Fahrbahn dann
nicht mehr. Der Bücherbus
der Kreisfahrbücherei Soest
fährt geradewegs auf seine
nächste Haltestelle zu: die
Grimme-Schule.

Am Steuer der Spezialanferti-
gung sitzt Sebastian Gust.
Neben ihm steht Bücherbus-
Leiterin Margarete Baron-
Schulte schon auf und ver-
schwindet im fensterlosen
Heckdes16-Tonnen-Gefährts.
Im Wartehäuschen vor der
Schule stehen Petra Rüth und
ihr Mann, die den Bus schon
erwarten. Und während
Schneeflocken leise beginnen,
den blauen Bus in einen hell-
blauen Koloss zu verwandeln,
hupt selbiger beinahe ohren-
betäubend-laut. Die hintere
Tür öffnet sich zischend: Es
kann losgehen.
„Wir nutzen das Angebot

schon seit fast 20 Jahren“, sagt
Petra Rüth und greift mehr-
mals in ihren Korb, den sie bei
Margarete Baron-Schulte auf
dem kleinen Tresen hinten im
Bus abgestellt hat. 14 Bücher
bringt sie zurück. Mit 12,50
Euro pro Jahr sind alle Leih-
vorgänge bezahlt, nur Fernlei-
hen kosten zwei Euro extra.
Für Kinder und Jugendliche
(bis 18 Jahre) ist das Ausleihen
kostenfrei. „Ich möchte auf
den Bücherbus nicht verzich-
ten“, sagt Rüth weiter.
Etwas mehr als 100 solcher

rollenden Büchereien gibt es
noch in Deutschland, schätzt

Baron-Schulte. Sie ist zustän-
dig für den Einkauf, die
Bestandspflege und Ausleihe
von Büchern, CDs, DVDs und
Computerspielen. Nach drei
Jahrzehnten, die sie den
Bücherbus inzwischen leitet,
kenne man „seine Leute“, sagt
sie. Bei der Auswahl neuer
Medien geht sie soweit wie
möglich auf dieWünsche ihrer
Leser ein und greift auf fach-
kompetente Bücherbespre-
chungen zurück.
Zwar sei jeder Halt anders

besucht, aber im Schnitt kom-
men genau so viele Kinder wie
Erwachsene in den Bus, der

einmal im Monat in Warstein
vorbeifährt. An diesem Tag
stöbern während des Zwi-
schenstopps mehr als ein Dut-
zend Menschen in den Rega-
len der rollenden Bücherei.
Vorne an der Ausleihe bei

Sebastian Gust, der seinen
Fahrersitz um 180 Grad
gedreht hat, piept eifrig der
Scanner. Petra Rüth und ihr
Mann sind fündig geworden:
einige Krimis und fünf Kinder-

bücher. Per Leseausweis und
Strichcodes in denBüchern ist
das Ausleihen binnen Sekun-
den geschehen.
Ist ein Buchmal nicht dabei,

kann das Bücherei-Team auf
ein Magazin mit weiteren
7000 Werken zurückgreifen.
Insgesamt zählt das Reper-
toire des Bücherbusses 22 245
Medien, wovon 8000 stetig

ausgeliehen sind.
Der Etat für die Medien

(20 000 Euro in 2010) und für
den Bus selbst stammt vom
Kreis Soest und dem Förder-
verein der Fahrbücherei.
„Unser Bus ist der einzige im
Kreis“, sagt Margarete Baron-
Schulte, „bis 1996 waren es
zwei Busse, die regelmäßig
verkehrten.“ Trotz steigendem

Kostendruck wird es den
Bücherbus auch noch weiter
geben. „Der Kreistag sagt, das
Angebot soll unbegrenzt wei-
terbestehen“, sagt Baron-
Schulte. Der Bus hat erst
280 000 Kilometer zurückge-
legt - ein normaler Reisebus
schafft mehr als das Doppelte.

Nach einer halben Stunde
geht es weiter in den Schoren-

weg. Es wird die dritte Station
an diesem Tag sein, sechs wei-
tere werden noch folgen. Der
240 PS-Motor springt sofort
an, auch wenn Schnee und
Minusgrade es der 20 Jahre
alten Maschine nicht einfach
machen. Erst im Januar wird
der Bus wiederkommen.
Etwas behäbig, aber pünkt-
lich.

Der Bücherbus auf Station in der Grimmeschule. Alle vierWochen fährt der Bus drei Haltestellen inWarstein an.Margarete Baron-Schul-
te und Sebastian Gust präsentieren vier Neuanschaffungen. Fotos: Florian Hückelheim

Margarete Baron-Schulte kümmert sich um die Rücknahme von
entliehenen Büchern im Heck des 16-Tonnen-Bücherbusses.

„
Bis 1996 hatten wir
zwei Büchereibusse.

M. Baron-Schulte

Seit 10 Jahren ist das Versicherungs- und ImmobilienCenter der Sparkasse
der zuverlässige und kompetente Partner in Meschede und Eslohe.
Man kennt sich. Und das macht für Sie vieles einfacher.

Wann immer Sie uns brauchen, wird sind für Sie da.
Ein Anruf bei unserem Service-Telefon 0291/208-0 genügt.

Sparkasse
Meschede

Versicherungs- und ImmobilienCenter der

10 Jahre Kompetenz vor Ort
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